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Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena · 07737 Jena

Protokoll
der Vorstandssitzung am 15.10.2012

Studierendenrat

Vorstand Carl-Zeiss-Straße 3
07743 Jena

Daniel Münch Telefon: 0 36 41 · 93 09 98
Johannes Struzek Telefax: 0 36 41 · 93 09 92

vorstand@stura.uni-jena.de

16. Oktober 2012

Anwesenheit: Daniel Münch, Johannes Struzek
Gäste: Mike Niederstraßer, Enrico Schurmann
Protokollant: Johannes Struzek
Zeit: 18.00 – 18.30 Uhr

TOP 1 Mittelfreigabe: Veranstaltungsflyer WS (AK Queer-Paradies)

Der AK Queer-Paradies möchte wieder Veranstaltungsflyer drucken. Diese kosten 70 EUR und werden klima-
neutral auf Recyclingpapier gedruckt.
Abstimmungstext:
Der Vorstand gibt 70 EUR aus dem Haushaltstitel A.1.6.3 (Interne Projekte – AK Queer-Pradies) für die Flyer
frei.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
Damit ist der Antrag angenommen.

TOP 2 FA-034-2012: Plakate „Stoppt ausbeuterische Kinderarbeit“ (Hochschulgruppe Unicef Jena)

Die Hochschulgruppe Unicef Jena beantragt für die Plakatkampagne „Stoppt ausbeuterische Kinderarbeit“
anlässlich der Titetübergabe „Fairtrade Stadt“ Jena am 20. Oktober 2012 in der Rathausdiele 70 EUR.
Dieses Projekt scheint dem Vorstand als kleines regionales Projekt als förderungswürdig. Der Haushaltstitel
A.7.2 (Externe Projekte – Andere) hat noch mehr als 2/12 der eingestellten Mittel, die für November und
Dezember einzurechnen sind. Außerdem kann bei starkem Förderungsbedarf A.7.2 bis zu 50% überzogen wer-
den, wenn ein anderer Haushaltstitel entsprechend wenig ausgeschöpft ist. Zur Zeit ist aus dem Haushaltstitel
A.1.6.9 (Interne Projekte – Andere) noch recht wenig freigegeben, weshalb der Vorstand hinsichtlich der hier
freizugebenden 70 EUR kein Problem sieht.
Abstimmungstext:
Der Vorstand gibt 70 EUR aus dem Haushaltstitel A.7.2 (Externe Projekte – Andere) für die Plakataktion frei.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
Damit ist der Antrag angenommen.



TOP 3 Dienstreise zur Veranstaltung zur Nachhaltigen Nahverkehrsentwicklung (Mike Niederstraßer)

Mike war für den Studierendenrat auf einer Veranstaltung zur nachhaltigen Nahverkehrsentwicklung in NRW.
Für die Rückfahrt konnte er nicht den angebotenen Bus nutzen, da er so nicht rechtzeitig zur StuRa-Sitzung
am 9. Oktober 2012 hätte kommen können. So fielen Reisekosten in Höhe von 41 EUR an. Der Haushaltsver-
antwortliche wünscht, dass der Vorstand über diese Dienstreise entscheidet.
Da Mike als Sozialreferent auch für den Nahverkehr zuständig ist und ebenfalls die Verhandlungen zum Semes-
terticket führt, liegt diese Veranstaltung in seinem Tätigkeitsbereich. Außerdem sind die Kosten hier vor Allem
angefallen, da nur so die Teilnahme an der doch recht wichtigen konstituierenden Sitzung des Studierendenrates
möglich war. Daher sieht der Vorstand keine Probleme bei dieser Dienstreise.
Abstimmungstext:
Der Vorstand beschließt die Dienstreise von Mike Niederstraßer zum Thema „Nachhaltiger Nahverkehr“ nach
Bielefeld.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
Damit ist der Antrag angenommen.

TOP 4 Finanzielle Unterstützung Einstweiliger Rechtsschutz Wahlwiderspruch (Mike Niederstraßer)

Mike beantragt die Kostenübernahme eines Antrages auf einstweiligen Rechtschutz, mit dem Ziel, dass sich
der Senat nicht konstituieren darf. Dies ist auf Grund der am Dienstag, den 16. Oktober 2012 stattfindenden
Senatssitzung nötig. Da gegen die Wahl widersprochen wurde, dürfte der Senat erst nach Abschluss des
bzw. der Verfahren mit den neuen Mitgliedern zusammentreten. Das Verfahren der Wahlprüfung zeigt grobe
Fehler.
Abstimmungstext:
Der Vorstand beschließt die Kostenübernahme bis zu 500 EUR für den Antrag auf einstweiligen Rechtsschutz.
Über Kostenübernahme in voller Höhe soll auf der nächsten StuRa-Sitzung befunden werden.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
Damit ist der Antrag angenommen.

TOP 5 Ruhendes Mandat (Felix Quittek)

Felix Quittek beantragt das Ruhen seines Mandates.
Abstimmungstext:
Der Vorstand bestätigt das Ruhen des Mandat von Felix Quittek.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
Damit ist der Antrag angenommen.

Daniel Münch Johannes Struzek
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